
LEOPOLD MOZART AN LORENZ HAGENAUER IN SALZBURG
WIEN, 7. OKTOBER 1767 [BAUER/DEUTSCH, Nr. 118]

Wienn den 7. Octob: 1767.

Ich berichte ihnen, daß S:e Königliche Hochheit die Prinzesin Braut Sambstag
Abends sich übel befunden, und gestern sind die Kindsblattern ausgebrochen. Es lässt
sich leicht einbilden was dieses für eine Verwirrung machet. Die Reise nach Neapel ist5

nun schon sicher bis ins kommende Fruejahr eingestellet.
Die Blattern sind zwar von guter Art, allein was Gott weiters anordnen wird, muß
man erwarten. daß dieses uns auch einen Strich in etwas in unsre Rechnung machet,
werden sie auch leicht begreiffen. Den Brief habe erhalten, wir sind, Gott Lob, alle ge-
sund, obwohl sich iedermann hier für den Blattern ungemein fürchtet. Gott kann alles10

erhalten, wir empfehlen uns in das allgemeine Gebett unserer Freunde, und ich bin
der alte.
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